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Abfälle verwerten und Rohstoffe schonen 
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Europäische Woche der Abfallvermeidung (EWAV) 
 
Die Europäische Woche der Abfallvermeidung (EWAV) soll das Thema des nachhaltigen Um-
gangs mit den Ressourcen unserer Welt in den Vordergrund stellen. Geplant sind vielfältige 
Aktionen rund um die Abfallvermeidung, welche die Öffentlichkeit auf einen Bewussten Umgang 
mit Alltagsgegenständen und dem Ressourcenverbrauch aufmerksam machen sollen. 
 
In diesem Jahr steht die EWAV unter dem Motto „Clever verpacken – Lösungen gegen die 
Verpackungsflut“. Verpackungen gehören für uns alle zum täglichen Leben. Sie sind nützlich 
und notwendig, denn sie schützen Waren und erleichtern deren Transport. Doch sowohl die 
Produktion als auch die Entsorgung der Verpackungen belasten unsere Umwelt erheblich. 
Durch die Reduzierung von Verpackungen und die Verwendung von Mehrwegverpackungen 
können natürliche Rohstoffe geschont werden. 
 
Diese Infobroschüre gibt Ihnen einen kleinen Überblick über Einrichtungen und Veranstaltungen 
in Velbert, die zum Tauschen, Kaufen, Reparieren oder Spenden einladen und somit zur 
Abfallvermeidung beitragen. 
 
Welche Vorteile bringt Ihnen der Kauf von Second-Hand-Artikeln? Sie entlasten Ihren Geldbeu-
tel und leisten zusätzlich noch einen Beitrag zur Abfallvermeidung und letztlich zum Umwelt-
schutz. Denn Dinge, die weiterverwendet werden können, brauchen nicht in der Mülltonne zu 
landen. 
 
Abfallvermeidung trägt zur Nachhaltigkeit bei. Eine nachhaltige Lebensweise bedeutet, dass 
unsere Aktivitäten nicht zu Lasten der Gesundheit, der Umwelt und der nachfolgenden Genera-
tionen gehen. Nachhaltig konsumieren heißt: Bewusst einkaufen, verbrauchen und nutzen.  
 

Bewusst einkaufen – der erste Schritt zur Abfallvermeidung 
 
 Nehmen Sie zum Einkaufen einen Korb, einen Leinenbeutel oder ein Einkaufsnetz mit. 
 Auf dem Markt und in Geschäften möglichst lose und frische Waren kaufen. 
 Miniportionsverpackungen, Luxusverpackungen, Mehrfachverpackungen, Mogelpackungen 

mit unnötigen Hohlräumen im Regal stehen lassen. 
 Verzichten Sie soweit möglich auf Dosen, Plastikflaschen, Verbundkartons und Alumini-

um-verpackungen, denn auch die Wiederverwertung dieser Materialien verbraucht Energie, 
belastet die Umwelt und erzeugt erneut Abfall. 

 Nutzen Sie Pfandflaschen und Pfandgläser. Wo dies nicht möglich ist, sollte Einwegglas 
bevorzugt werden, da das Glasrecycling gut funktioniert. 

 Für Reinigungs- und Körperpflegemittel werden immer häufiger Zapfsysteme zum Nachfül-
len angeboten. 

 Bevorzugen Sie Verpackungen und Artikel, die aus 100% Altpapier hergestellt sind. 
 Verzichten Sie auf Ex- und Hopp-Artikel wie Einwegfeuerzeuge, Einwegrasierapparate, 

Einwegkugelschreiber, Einweggeschirr, Einwegbatterien usw. 
 Nutzen Sie langlebige Artikel, die aufgefüllt oder nachgerüstet werden können. 
 Die Verwendung von wieder aufladbaren Akkus oder Solarzellen spart zudem viel Geld. 
 

Rest(e)los zufrieden? Tipps für Feste ohne Reste! 
 
Ob Straßenfest, Party oder Grillabend – auch die schönsten Feste bringen häufig einen großen 
Abfallberg mit sich! Übrig bleiben Pappgeschirr, Plastikbestecke, leere Dosen und Verpackun-
gen in überquellenden Mülltonnen oder Säcken. 



 Bieten Sie Getränke nur aus Mehrwegflaschen, Fässern oder Zapfbehältern an. 
 Verzichten Sie auf Einwegbesteck, -trinkbecher, -geschirr sowie Miniportionsverpackungen 

für Milch, Zucker usw. 
 Viele Speisen können in essbaren Verpackungen angeboten werden, z. B. Würstchen im 

Brötchen, Süßspeisen im Waffelhörnchen. 
 Für Zutaten wie Senf, Ketchup, Salz oder Zucker verwenden Sie Behälter mit Dosiermög-

lichkeit. 
 Geschirr, Besteck und Trinkgefäße in größeren Mengen werden von privaten Verleihfirmen 

oder anderen Institutionen verliehen. Es können auch Geschirr- und Spülmobile gemietet 
werden. 

 
Spülmobil des DRK OV Velbert + Neviges e. V. 
Nordstraße 26 – 28, 42551 Velbert 
02051 – 55051, Bereitschaftsleitung, bereitschaftsleitung@drkneviges.de 
 

Selber Kompostieren 
 
Durch eine Kompostierung auf dem eigenen Grundstück können Sie Küchen- und Gartenabfälle 
direkt in den Stoffkreislauf zurückführen. Ihre Bioabfälle müssen nicht erst über die Biotonne 
gesammelt und dann zur großtechnischen Kompostierung transportiert werden. Sie tragen zum 
Klimaschutz bei und stellen Ihren eigenen hochwertigen Dünger her. 
Weitere Informationen: www.kompost.de   www.gkr-velbert.de 

 
Trödelmärkte in Velbert 

 
In Velbert gibt es in allen Stadtteilen verschiedene Trödelmärkte. Beispiele sind der Trödelmarkt 
„Der Berg ruft“ in Velbert-Mitte, der Kindertrödel in Velbert-Neviges oder das Langenberger 
Sommerfest mit Nachttrödel. Dort können Sie Ihre gebrauchten Schätze anbieten oder selber 
nach einem Sammlerstück stöbern. Auch die umliegenden Städte wie beispielsweise Mettmann 
oder Wülfrath bieten Trödelmärkte an. 
Weitere Informationen und Termine:  www.velbert.de www.rieder-maerkte.de 

 
Skibasar 

 
Auf dem Skibasar kann alles rund um gebrauchte Ski- und Snowboard-Ausrüstung angeboten 
und gekauft werden. Der Skibasar findet einmal jährlich in Velbert-Mitte im Berufsschulzentrum, 
Langenberger Straße (i. d. R. im November) statt. Veranstalter ist der Verein Skifreunde Velbert 
1986 e. V. 
Weitere Informationen: www.sfv-1986.de 
 

Keine Lebensmittel verschwenden 
 
Jährlich wandern pro Person in Deutschland ca. 82 kg Lebensmittel im Wert von etwa 200 € in 
den Abfall1. Das Meiden von XXL-Packungen, nur so viel kaufen, wie auch benötigt wird und ein 
bewusster Umgang mit Lebensmitteln helfen gegen den Wegwerftrend. Sollte doch einmal zu 
viel im Kühlschrank sein, können noch haltbare, originalverpackte Lebensmittel an die Tafel ge-
spendet werden.  
 
 
                                                           
1  „Lebensmittel, Zu Kostbar für die Tonne!“, LANUV-Info 23; Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz (Hrsg.), 
Recklinghausen 2012. 



Tafel Niederberg 
An fünf Tagen in der Woche bietet die Tafel Niederberg Mittagessen für bedürftige Menschen 
sowie eine Lebensmittelausgabe an. Für die Abholung der Lebensmittel wird die Tafel-Card be-
nötigt. Diese ist über das Tafelbüro erhältlich (Mettmanner Straße 53, 42549 Velbert, 
02051-4170042. Die aktuellen Öffnungs- und Ausgabezeiten finden sich auf der Internetseite 
der Tafel www.bergische-diakonie.de/tafel  
 
Mo.: Ev. Kulturkirche Ellenbeek, Tiegenhöferstr. 14, 42489 Wülfrath 
Di.: Mettmanner Straße 53, 42549 Velbert 
Di.: Rheinlandstraße 26, 42579 Heiligenhaus 
Mi.: Ev. Kirchengemeinde Dalbecksbaum, Apostelkirche, Jahnstr. 1 42549 Velbert 
Do.: Mettmanner Straße 53, 42549 Velbert 
Fr.: Mettmanner Straße 53, 42549 Velbert (Abendtafel, 17 – 19 Uhr) 
Fr.: Ev. Kirchengemeinde Langenberg, Kreiersiepen 7, 42555 Langenberg 
 

Gut erhaltene Möbel, Hausgeräte, Elektrogeräte, Fahrräder, Kleidung etc. 
 
Sie möchten Möbel, Haushaltsgeräte oder Kleidung abgeben, die zu schade zum Wegwerfen 
sind? Spenden Sie Ihre Schätze doch an eine der gemeinnützigen oder sozialen Einrichtungen 
in Velbert. So finden Ihre gut erhaltenen Möbel etc. ein neues Zuhause. 
 
S.O.S.-Team e. V.  
www.sos-team-ev.de, 02051-8099230 
Schwanenstraße 48 a, 42551 Velbert 
Besucher/Einkaufen: 
Mo. – Fr.:   9:00 – 18:00 Uhr 
Spendenabgabe: 
Mo. – Do.:   9:00 – 15:30 Uhr 
Fr.:      9:00 – 14:00 Uhr 
Verwaltung: 
Mo. – Fr.:   9:00 – 15:30 Uhr 
 
„Ein Shop“ – der Ev. Kirchengemeinde 
Langenberg für Kinderbekleidung und 
Spielzeug 
www.ekgla.de,  
02052-84124 
Kreiersiepen 7, 42555 Velbert 
Di.:  15:00 – 17:00 Uhr 
Mi.:   9:00 – 11:00 Uhr 
Fr.:  12:30 – 14:00 Uhr 
 
„Jacke wie Hose“ der Stiftung Leuchtturm 
Offerstraße 14 a, 42551 Velbert 
www.stiftung-leuchtturm.de 
Mo.:  15:00 – 18:00 Uhr 
Di. – Do.: 10:00 – 13:00 Uhr 
Fr.:  17:00 – 20:00 Uhr 

 
Kleiderkammer des DRK Ortsverein 
Velbert-Mitte e. V. 
www.drkvelbert.de, 02051-52310 
Nordstraße 26-28, 42551 Velbert 
Mi. und Fr.: 13:00 – 16:00 Uhr 
 
„FRATZ – Alles rund ums Kind“ des SKFM 
www.skfm-velbert.de, 02051-928441 
Birther Straße 4, 42549 Velbert 
Mo. – Fr.:  9:00 – 13:00 Uhr 
Di.:  14:00 – 18:00 Uhr 
 
Das Gebrauchtwarenhaus des Beratung 
und Projekte Velbert e. V. 
www.dasgebrauchtwaren.haus, 
02051-23339 
Kaiserstraße 23, 42549 Velbert 
Mo. – Fr.:   9:30 – 18:00 Uhr 
Sa.:    9:30 – 16:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



 
Diese Broschüre erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Weitere Vorschläge nimmt die Abfallwirt-
schaftsberatung der TBV entgegen. Stand der Informationen ist Oktober 2023.  
 

Bücher 
 
Nicht immer muss es ein neues Buch sein. Schon gelesene Bücher sind für die Abfalltonne viel 
zu schade. Nutzen Sie die städtischen Büchereien. In den Einrichtungen Buchbar, Lesbar und 
der Bücherinsel finden Sie gebrauchte Bücher und können im Gegenzug Ihre alten Schmöker 
spenden. 
 
Zentralbibliothek Velbert-Mitte 
Oststraße 20, 42551 Velbert 
Mo., Di., Do., Fr.: 10:00 – 21:00 Uhr 
Mi.:   14:00 – 21:00 Uhr 
Sa.:   10:00 – 18:00 Uhr 
So.:   14:00 – 18:00 Uhr 
 
Stadtteilbibliothek Velbert-Langenberg 
Donnerstraße 13, 42555 Velbert 
Di.:   10:00 – 18:00 Uhr 
Fr::    9:00 – 18:00 Uhr 
Sa.:   10:00 – 13:00 Uhr 
 
Stadtteilbibliothek Velbert-Neviges 
Elberfelder Straße 60, 42553 Velbert 
Mo.:   10:00 – 18:00 Uhr 
Do.:    9:00 – 18:00 Uhr 
Sa.:   10:00 – 13:00 Uhr 

 
Buchbar des S.O.S.-Team e. V. 
Schwanenstraße 48 a, 42551 Velbert 
Besucher/Einkaufen: 
Mo. – Fr.:   9:00 – 18:00 Uhr 
Spendenabgabe: 
Mo. – Do.:   9:00 – 15:30 Uhr 
Fr.:      9:00 – 14:00 Uhr 
Verwaltung: 
Mo. – Fr.:   9:00 – 15:30 Uhr 
 
Bücherinsel in Velbert-Langenberg 
Schrank an der ersten Spitzkehre der 
Wilhelmshöher Straße in Richtung 
Wilhelmshöhe. Zum Tauschen von ge-
brauchten Büchern und Computerspielen. 
 
 

 
Reparaturcafés 

 
Oft sind es nur Kleinigkeiten wie eine Unterbrechung in der Zuleitung oder eine defekte 
Sicherung im Elektrogerät, die schnell behoben werden können. Oder es ist einfach etwas 
abgebrochen. Erfahrene, ehrenamtliche Handwerker und Techniker helfen oder leiten Sie bei 
der Reparatur an. 
 
In freundlicher Atmosphäre werden Haushaltskleingeräte, Spielsachen und kleinere 
Holzgegenstände repariert. 
 
Reparaturcafé in Velbert-Mitte 
Friedrichstraße 316, 42551 Velbert (in den Pfarrräumen St. Joseph – gegenüber vom 
Haupteingang der Kirche) 
reparaturcafe@st-michael-paulus-velbert.de 
1 x im Monat, samstags 10:00 – 13:00 Uhr, Termine unter: www.st.michael-paulus-velbert.de  
 
Reparaturcafé St. Michael in Velbert-Langenberg 
Froweinplatz 4, 42555 Velbert (in den Pfarrräumen St. Michael) 
repcafe@st-michael-paulus-velbert.de 
Jeden 1. Samstag im Monat, 9:00 – 12:00 Uhr 
 
Anfragen zum Ehrenamt oder Organisation richten Sie bitte an: 
julia.wilhelm@st-michael-paulus-velbert.de 


